
Schwerpunkte: Innovation, Forschung und Entwicklung  |  Stadt-Umland-Kooperationen  |  Klima

ZIEL: Innovativer, lebenswerter Zukunftsraum

AKTIONSFELD 5: INVESTITION IN BESCHÄFTIGUNG UND WACHSTUM

STÄRKUNG DER REGIONALEN WIRTSCHAFT DURCH INNOVATION  |  STADT-UMLAND-KOOPERATION –

STÄRKUNG DES WIRTSCHAFTSRAUMS  |  INNOVATIVE KLIMA- UND NACHHALTIGKEITSSTRATEGIEN

Strategische Stoßrichtung und angestrebte Ziele der Aktionsfeldthemen Maßnahmen

Bedarfe

Zukunftstaugliche, nachhaltige und 
intelligente Lösungen in allen Wirt-
schaftssparten

Resilienzaufbau zur Krisenfestigkeit

Beschäftigungsorientierte Innova-
tion in der Wirtschaft 

Erarbeitung regionsübergreifender 
Lösungen zwischen Wirtschafts-
raum Unterinntal und Umland-
gemeinden

Unterstützung innovativer Maßnah-
men zu vernetzten Klimastrategien 
sowie Koordinierung regionaler und 
überregionaler Maßnahmen zur
Bewusstseinsbildung im Bereich 
Klima

Stoßrichtung

Stärkung der Wirtschaftsregion 
durch Zusammenarbeit der Betrie-
be im Bereich Nachhaltigkeit und 
Innovation

Entwicklung von regionalen und 
überregionalen Sicherheitskon-
zepten (im Bereich Digitalisierung, 
Energie, Flüchtlinge, Pandemie etc.)

Entwicklung neuer Ideen, Model-
le, Maßnahmen und Prozesse zum 
Themenkreis Wirtschaft und Be-
schäftigung

Maßnahmen zur Intensivierung der 
wirtschaftlichen, ökologischen und 
soziokulturellen Zusammenarbeit

Stärkung der Kooperationen und 
Abstimmungen für Maßnahmen zum 
Klimaschutz und zur Anpassung an 
den Klimawandel

Angestrebte Ziele

Neue Netzwerke im Bereich Innovation
und Nachhaltigkeit sind entstanden 

Regionale und überregionale Leitpläne
zur Krisenfestigkeit wurden erstellt 
und Umsetzungsmaßnahmen ge-
startet 

Neue Ideen, Modelle, Maßnahmen 
und Prozesse zum Themenkreis 
Wirtschaft und Beschäftigung
wurden entwickelt 

Durch Zusammenarbeit entstanden 
neue Impulse für die wirtschaftliche, 
ökologische und soziokulturelle
Entwicklung der Region 

Sensibilisierung der Bevölkerung
zu Klimaschutz und Klimaanpassung; 
Pilotprojekte wurden umgesetzt

>> Zusammenarbeit der Wirtschaft mit Forschungs- und Bildungsinstitutionen (Netzwerk Handwerk) 

>> Pilotprojekte zur Digitalisierung, neue Medien und neue Technologien wurden initiiert 

>> Kooperationen mit Clusterpartnern 

>> Neue Arbeitsformen wie Coworking, Sharing und Repairing 

>> Gründen am Land (z.B. neue „grüne“ Dienstleistungen)

>> Kombination Upcycling mit Handwerk 

>> Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie forcieren 

>> Pilotprojekte im Bereich Smart Villages werden initiiert 

>> Neue Maßnahmen mit nationalen und internationalen Partnern im Bereich Tourismus (Slow Tourismus,
 Weitwanderprojekte, etc) 

>> Erstellung eines regionalen und überregionalen Konzepte (Energieleitplan, Blackout, Hackerangriffe, etc.)  

>> Erstellung eines regionales und überregionalen Leitplans für den Umgang und die Vorkehrungen zu
 Gesundheitspandemien inklusive deren Spätfolgen

>> Erstellung eines regionalen und überregionalen Plans für Unterbringung und Verteilung sowie zukünftige
 Integration von Flüchtlingen (Kriegs-, Klimaflüchtlinge, etc.)

>> Innovative Maßnahmen zum Thema Fachkräftemangel (Mitarbeiter-Recruiting, etc.)

>> Neue innovative Aus- und Weiterbildungsformen, sowie Qualifizierung (z.B. duale und triale Ausbildung,
 Durchlässigkeit der Ausbildung, Öffnung der Lehre für breitere Gruppen, zweiter Bildungsweg)

>> Neue Arbeitszeitmodelle zur Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben – Digitalisierung und Beschäftigung

>> Modelle von Arbeitgeberzusammenschlüsse (AGZ) zur gemeinsamen Anstellung von Personal regional
 und/oder anderen Regionen

>> Zusammenarbeit im Bereich Mobilität und Energie – Umsetzung von Pilotprojekten

>> Gemeinsame Projekte im soziokulturellen Bereich (Leitprojekte zur Suchtprävention - Salve) 

>> Weiterentwicklung und Verankerung von Pilotprojekten (Selbsthilfe Demenz, Tiergestützte Intervention, etc.) 

>> Zusammenarbeit bei Besucherlenkungsmaßnahmen für Erholungssuchende 

>> Zusammenarbeit bei Kulturerbe sichern und bei regional abgestimmten Kulturprogrammen 

>> Zusammenarbeit bei Risikoprävention vor Naturgefahren 

>> Gemeinsame Maßnahmen von Stadt- und Ortsmarketing

>> Abstimmung und Koordinierung der regionalen Aktivitäten von KEM, KLAR!, CLAR, Klimabündnis, etc.

>> Sensibilisierung für Pilotprojekte klimafittes Bauen, klimafreundliches Verhalten, nachhaltige Kreislauf-
 wirtschaft, Bewirtschaftung im alpinen Raum, Landnutzung, etc.


